
 

 
 

Schwitzkasten Fußball-Elf der Woche 

Lara Sunny Maier on fire 
Einmal tief Luft holen bitte, hier kommt der Schwitzkasten: Heute mit einem Rottenburger 
Übergewicht und einer Sechserpackerin vom TV Derendingen! 

12.11.2024 | Von Constantin Zeyer 

Nummer 1: Fazli Krasniqi (FC Rottenburg U23) 
Trainer Klaus Glöckle hatte nach dem 5:0-Heimsieg gegen den SV Hirrlingen in der Kreisliga A3 nur 
Lob für den ehemaligen Verbandsliga-Keeper übrig: "Er hat die Mannschaft von hinten raus 
überragend geführt, das war Gold wert." 

Nummer 2: Jannis Noe (SG Felldorf-Bierlingen) 
Mehr als 20 Minuten musste Felldorf beim 2:1-Sieg gegen die SG Vöhringen in der Bezirksliga 
Nordschwarzwald in Unterzahl spielen - auch dank der überragenden Abwehrleistung des 
Innenverteidigers brachte der Aufsteiger den Sieg dennoch über die Zeit. 

Nummer 3: Nico Gulde (TuS Ergenzingen) 
Drei der sieben Tore seiner Mannschaft beim 7:1-Auswärtserfolg gegen den SV Mitteltal-Obertal in 
der Bezirksliga Nordschwarzwald erzielte Gulde selbst. 

Nummer 4: Devon Ekotto (SGM Mössingen/Belsen) 
Beim 5:1-Heimsieg gegen die SGM Talheim/Öschingen in der Kreisliga A3 war Ekotto, der in der 
Jugend beim Offenburger FV gespielt hat, für die gegnerische Defensive nicht zu bremsen. Das 2:1 
machte er nach feiner Einzelleistung selbst. 

Nummer 5: Anika Bögl (FC Rottenburg Damen) 
Die Hälfte der sechs Buden, die der FCR im Bezirksliga-Auswärtsspiel gegen die SGM 
Dettingen/Neuhausen erzielte, gingen auf Bögls Konto. 

Nummer 6: Lukas Neth (TSV Ofterdingen) 
Beim spektakulären 4:4-Unentschieden zuhause gegen die SGM Dettingen/Glems (Bezirksliga) 
erzielte Neth seine Saisontore 13, 14 und 15. In der Nachspielzeit schoss er sogar noch den 
umjubelten Siegtreffer - aber nur vermeintlich, da der Schiedsrichter dem Last-Minute-Tor die 
Anerkennung verweigerte. 

Nummer 7: Lara Sunny Maier (TV Derendingen B-Juniorinnen) 
Unglaubliche 17 Tore schenkte der TVD dem SV Oberndorf in der Bezirksstaffel ein - und 
besonders Lara Sunny Maier war mit sechs eigenen Treffern on fire. 

Nummer 8: Cihan Canpolat (TSV Hirschau) 
Zum zweiten Mal in Folge schafft es der Dauergast in die Schwitzkasten-Elf. Wie schon in der 
Vorwoche traf der Schrecken aller Bezirksligatorhüter auch am Wochenende wieder dreifach, 
diesmal beim 4:0-Auswärtssieg gegen den SV Zainingen. 



Nummer 9: Melwin Ruckaberle (SV 03 Tübingen) 
Besonders der letzte seiner drei Treffer beim 6:0-Kantersieg gegen den SV Pfrondorf in der 
Bezirksliga war einer für die Galerie: Wunderschön platzierte er die Kugel per direktem Freistoß in 
den Knick. 

Nummer 10: Jakob Bader ( FC Rottenburg) 
Zunächst eröffnete Bader für die Zweitvertretung des FCR den Torreigen beim 5:0-Sieg gegen den 
SV Hirrlingen (Kreisliga A3). Später am Tag wurde er dann auch noch beim Landesliga-Spiel der 
ersten Mannschaft gegen den VfL Nagold eingewechselt und köpfte zum umjubelten 2:2-
Ausgleichstreffer ein. 

Nummer 11: Jason Barth (TuS Ergenzingen U19) 
Einen ganz wichtigen Dreier feierten die A-Junioren des TuS Ergenzingen in der Oberliga gegen 
den SGV Freiberg. Matchwinner war Jason Barth, der beim 2:0-Sieg beide Treffer erzielte. 

 

 Mach mit in der Jury!  
Wer kommt in die Schwitzkasten-Elf des Tages? In der Jury sitzen die Mitarbeiter der 
TAGBLATT-Sportredaktion. Habt ihr einen Vorschlag, wer unbedingt in den erlauchten Kreis der 
besten Kreis-Kicker gehört? Dann schickt eine Mail an sport@tagblatt.de! Auch Beweis-Videos 
werden akzeptiert ... Und ein Anruf tut‘s auch: 07071 934 343. 


